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STARK und SCHWACH im Reformierten Gesangbuch 

(auffallend viele Gesangbuchverse finden sich in den Psalmen) 

stark 

    9, 4 Es will durchs Kreuz bewähret sein, da wird sein Kraft erkannt und Schein und 

leucht’ stark in die Lande.  (Ps 12) 

  23, 4 Du bist mein Stärk, mein Fels, mein Hort, mein Schild, ... mein starker Gott in 

aller Not; wer mag mir widerstreben? (Ps 31) 

  27, 3 O breite deine Gütigkeit, dein Recht und Wahrheit jederzeit auf alle, die dich 

kennen. Das tu auch mir, du starker Held; (Ps 36) 

  33, 1 Gottes starke Hand bricht den Widerstand, dass der Feind besiegt ihm zu Füssen 

liegt. (Ps 47) 

  47, 3 Hör mein Gebet, Herr Zebaot, vernimm mein Flehn, o starker Gott, lass mir dein 

gnädig Antlitz scheinen. (Ps 84) 

  90/1,7.8 Er zerschlug Pharaos Heer, führt’ das Volk durchs Rote Meer, ... führte es mit 

starker Hand durch die Wüste in sein Land. (Ps 136) 

  98, 5 Hier sind die starken Kräfte, die unerschöpfte Macht; das weisen die Geschäfte, 

die seine Hand vollbracht. (Ps 146) 

206, 5 an deiner Gnad allein ich kleb, du kannst mich stärker machen. 

234  Heiliger grosser Gott, heiliger starker Gott, heiliger unsterblicher Gott, erbarm 

dich über uns. 

247, 3 Heilig, Herr Gott Zebaot, heilig, Herr der Himmelsheere, starker Helfer in der 

Not! 

257, 5 Wort des Lebens, stark und rein, alle Völker harren dein; 

260, 5 Gott steht am Anbeginn, und er wird alles enden. In seinen starken Händen liegt 

Ursprung, Ziel und Sinn. 

270, 2 Wir glauben Gott den Heilgen Geist, den Tröster, der uns unterweist, der fährt, 

wohin er will und mag, und stark macht, was daniederlag. 

287, 7 hilf uns tun starken Widerstand, im Glauben fest und wohlgerüst’ und durch des 

Heilgen Geistes Trost. 

342, 5 Ach bleib mit deinem Schutze bei uns, du starker Held, dass uns der Feind nicht 

trutze noch fäll die böse Welt. 

361, 6 Ach komm, führ uns mit starker Hand vom Elend zu dem Vaterland. 

362, 3 O Adonai, du starker Gott, ... Streck aus den Arm, uns zu befrein. 

474, 3 O Wunder gross, o starker Held! Wo ist ein Feind, den er nicht fällt? 

476, 3 O Lebensfürst, o starker Leu, aus Judas Stamm erstanden, so bist du nun 

wahrhaftig frei von Todes Strick und Banden. 

449, 1 Herr, stärke mich, dein Leiden zu bedenken, mich in das Meer der Liebe zu 

versenken, 
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503, 1 Der kam mit Feuersglut zur Erd, mit starkem Sturmestoben; 

504, 4 O starker Fels und Lebenshort, lass uns dein köstlich Himmelswort in unsern 

Herzen brennen, 

527, 3 Stark ist unser Bruder Feuer, macht das Haus uns warm und hell, 

537, 6 des süssen Weinstocks starker Saft wirkt täglich neue Stärk und Kraft in seinem 

schwachen Reise. 

541, 1 In der Erde ruht die Saat; segne, Gott, der Hände Tat. Rufe sie ins goldne Licht, 

dass sie stark die Scholle bricht. 

542, 4 Wir wollen fröhlich fassen die starke Vaterhand; sie führt auf rechten Strassen 

548, 7 Lob sei den starken Händen, die alles Herzleid wenden. 

566, 1 Gott des Himmels und der Erden, ... dessen starke Hand die Welt und was drinnen 

ist, erhält: 

 6 Meinen Leib und meine Seele samt den Sinnen und Verstand, grosser Gott, ich dir 

befehle unter deine starke Hand. 

584, 11 Die Hände, die zum Beten ruhn, die macht er stark zur Tat. 

590, 1 Hinunter ist der Sonne Schein, die finstre Nacht bricht stark herein. 

622, 3 Dein starker Arm ist ausgereckt, dass Unheil mich verschone 

648, 1-3 Heiliger Herre Gott, heiliger starker Gott,/heiliger barmherziger Heiland, 

653, 5 Gott Vater, Herr, du starker Held, du hast mich ewig vor der Welt in deinem Sohn 

geliebet.  

680, 3 was du dann erlesen, das treibst du, starker Held, und bringst zu Stand und Wesen, 

was deinem Rat gefällt. 

682, 6 Erleucht mir Leib und Seele ganz, du starker Himmelsglanz. 

689, 5 Halt fest an Gott, sei treu im Glauben, lass nichts den starken Trost dir rauben: 

Gott ist getreu. 

789, 4 Darüber auch das Allerbest: dass wir im Glauben stark und fest dich preisen und 

den Namen dein, dir leben, dein lieb Völklein sein, 

 9 Mach uns vor ihnen nicht zu Spott; die Sach ist dein, o starker Gott. 

815, 1 Jesu, leite mich stark und festiglich, tausend Böses zu verriegeln, tausend Gutes 

zu versiegeln; das sei meine Stärk und mein Tagewerk. 

816, 6 Du unerschöpfter Quell des Lebens, allmächtig starker Gotteshauch, 

827, 1 Das Unrecht geht im Schwange, wer stark ist, der gewinnt. Wir rufen: Herr, wie 

lange? Hilf uns, die friedlos sind. 

850, 2 Ihr Freund kommt vom Himmel prächtig, von Gnaden stark, von Wahrheit 

mächtig; 

865, 1 Herr, mach uns stark im Mut, der dich bekennt, dass unser Licht vor allen 

Menschen brennt. 

 5 So mach uns stark im Mut, der dich bekennt, dass unser Licht vor allen Menschen 

brennt. 
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Stärke 

  12, 3 Verkündigt Weisheit und Ordnung und Stärke dir nicht den Herrn, den Herrn der 

Welt? (Ps 19) 

  23, 4 Du bist mein Stärk, mein Fels, mein Hort, mein Schild, ... mein starker Gott in 

aller Not; wer mag mir widerstreben? (Ps 31) 

  25, 1 Alle seine Werke stellen uns die Stärke seiner Allmacht dar. (Ps 33) 

 3 Er ist Schild und Stärke, und zu jedem Werke gibt er das Gedeihn. (Ps 33) 

  41, 2 Kommt alle her, schaut Gottes Werke, die er an seinem Volke tat: wie er mit 

seines Wortes Stärke dem Meere Halt geboten hat. (Ps 66) 

  43, 1 Es wolle Gott uns gnädig sein und seinen Segen geben, ... dass wir erkennen seine 

Werk und was ihm lieb auf Erden und Jesus Christus, Heil und Stärk, (Ps 67) 

  46, 5 Ich will preisen deine Stärke, denn ich denke deiner Werke, aller Wunder deiner 

Macht, die du vormals hast vollbracht. (Ps 77) 

  55, 4 es kommt mit Macht und Stärke der Richter aller Welt herbei; (Ps 98) 

  66, 2 Fragt nach dem Herrn und seiner Stärke; der Herr ist gross in seinem Werke.     

(Ps 105) 

161, 1 Himmel, lobe prächtig deines Schöpfers Stärke mehr als aller Menschen Werke. 

247, 1 Grosser Gott, wir loben dich; Herr, wir preisen deine Stärke. 

518, 1 Grosser Gott, wir loben dich; Herr, wir preisen deine Stärke. 

537, 6 des süssen Weinstocks starker Saft wirkt täglich neue Stärk und Kraft in seinem 

schwachen Reise. 

570, 6  hilf uns gehorsam wirken deine Werke, und wo wir schwach sind, da gib du uns 

Stärke.  

597, 2 Du gibst mir Kraft und Stärke, Gedeihn zu meinem Werke und schaffst ein reines 

Herz in mir. 

582, 1 Ich will dich lieben, meine Stärke, ich will dich lieben, meine Zier; 

704  Meine Hoffnung und meine Freude, meine Stärke, mein Licht, Christus, meine 

Zuversicht, auf dich vertrau ich und fürcht mich nicht, 

729, 2 Mein Auge sieht, wohin es blickt, die Wunder deiner Werke; der Himmel, 

prächtig ausgeschmückt, preist dich, du Gott der Stärke. 

730, 1 Gott ist mein Lied, er ist der Gott der Stärke; 

750, 10 Wohl dem, der auf ihn trauet. Er hat recht fest gebauet; und ob er hier gleich fällt, 

wird er doch dort bestehen und nimmermehr vergehen, weil ihn die Stärke 

selbst erhält. 

793, 2 Und wenn eurer Liebeskette Festigkeit und Stärke fehlt, o so flehet um die Wette, 

bis sie Jesus wieder stählt. 

799, 2 Unsre Kraft ist schwach und nichtig, und keiner ist zum Werke tüchtig, der nicht 

von dir die Stärke hat. 
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815, 1 Jesu, leite mich stark und festiglich, tausend Böses zu verriegeln, tausend Gutes 

zu versiegeln; das sei meine Stärk und mein Tagewerk. 

840, 1 Gott, gib uns Stärke, dass Ketten springen. Gott, gib uns Stärke, dass wir 

aufstehen. 

 3 Gott, gib uns Stärke und mach uns furchtlos. Gott, gib uns Stärke, weil wir sie 

brauchen. 

861, 2 Es wird sein in den letzten Tagen, so hat es der Prophet geschaut, da wird 

niemand Waffen mehr tragen, deren Stärke er lange vertraut. 

 

stärken 

  13, 4 Gott, mein Gott, stärke meinen armen Glauben. (Ps 22) 

  47, 1 Da stärket neu dein Wort mein Herz, da hebt dein Lob mich himmelwärts, ich darf 

den Kelch des Heils empfangen. (Ps 84) 

  76, 4 Durch deinen Geist, Herr, stärke mich, dass ich dein Wort festhalte, von Herzen 

fürchte dich. (Ps 119) 

  89, 3 Es stärke euch in dem Beruf der Herr, der Erd und Himmel schuf. (Ps 134) 

161, 1 Wunderbarer König, ... Deine Gnadenströme hast du lassen fliessen, ob wir schon 

dich oft verliessen. Hilf uns noch, stärk uns doch. 

163, 3 stärke deinen Gnadenbund, Herr, in jedes Herzens Grund. 

208, 3 Stärk mir durch dein Barmherzigkeit den wahren Christenglauben, 

215, 2 Tränke unsre dürre Seele, stärke unsern matten Geist. 

272, 2 Herr Christ, ... den Glauben stärk, die Liebe mehr’, dein Gnad sei uns beschieden;  

287, 9 Stärk unsern Glauben immerdar, auf dass wir ja nicht zweifeln dran, 

351, 2 Die Liebe mehr, den Glauben stärk und baue fort dein Ackerwerk, bis alles glaubt  

448, 5 Wenn wir in Frieden beieinander wohnten, Gebeugte stärkten und die Schwachen 

schonten, dann würden wir den letzten heilgen Willen des Herrn erfüllen. 

449, 1 Herr, stärke mich, dein Leiden zu bedenken, mich in das Meer der Liebe zu 

versenken, 

 4 Stärk unsern Mut, dass er besteh des schwachen Leibes Not und Weh. 

584, 12 Der Tag ist seiner Höhe nah. Nun stärke Seel und Leib, dass, was an Segen er 

ersah, dir hier und dort verbleib. 

499, 4 Stärk unsern Mut, dass er besteh des schwachen Leibes Not und Weh. 

501, 3 O Herr, durch dein Kraft uns bereit und stärk des Fleisches Mattigkeit, 

584, 12 Der Tag ist seiner Höhe nah. Nun stärke Seel und Leib, 

591, 4 Gefangne stärk und Kranke tröst; zeig ihnen, dass sie bald erlöst vom Ärgsten 

sind in dieser Zeit und dass die ewge Freud nicht weit. 

620, 1 Behüt mich auch in dieser Nacht, dass ich in Frieden schlafen mag; stärk mich zu 

einem neuen Tag. 
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680, 12 Mach End, o Herr, mach Ende mit aller unsrer Not; stärk unsre Füss und Hände 

689, 2 Er stärket mich nach seinem Bunde in meiner Prüfung trübster Stunde. 

713, 6 Meine Hoffnung und meine Freude, meine Stärke, mein Licht, Christus, meine 

Zuversicht, auf dich vertrau ich und fürcht mich nicht, 

748, 1 Sein Geist stärk uns im Glauben und mach uns selig. 

810 K lass Rechtes uns vollbringen, tu uns treulich beraten, stärk uns zu guten Taten. 

822, 6 Steh auf, Herr Gott, dem Feind zum Trutz. Stärk uns, dass nichts uns biege 

 

schwach 

187, 2 Ein jedes Kind, so schwach und klein, in deiner Obhut steht. Du setzt dein Leben 

dafür ein, dass keins verloren geht. 

278, 3 Die Steine sind die Worte, die Worte hell und rein, wodurch die schwächsten Orte 

gar feste können sein. 

378, 1 Singt laut, wer eine Stimme hat. Erhebt die Blicke, wer schwach und matt. 

436  O hilf, Christe, Gottes Sohn, ... dass wir deinen Tod und sein Ursach fruchtbar 

nun bedenken, dafür, obwohl arm und schwach, dir Dankopfer schenken. 

499, 4 Stärk unsern Mut, dass er besteh des schwachen Leibes Not und Weh. 

520, 4 Deiner Gegenwart Gefühl, sei mein Engel, der mich leite,  dass mein schwacher 

nicht sich irre von dem Ziel, 

537, 6 des süssen Weinstocks starker Saft wirkt täglich neue Stärk und Kraft in seinem 

schwachen Reise. 

570, 6 hilf uns gehorsam wirken deine Werke, und wo wir schwach sind, da gib du uns 

Stärke. 

695, 2 In dein Erbarmen hülle mein schwaches Herz/und mach es gänzlich stille in Freud 

und Schmerz. 

713, 6 führ du nun selber meinen Streit. Ich bin gar schwach; du stärke mich; fest halt ich 

dich, wie grimm der Feind auch stelle sich. 

724/5, 3 O du unergründter Brunnen, wie will doch mein schwacher Geist/ ob er sich 

gleich hoch befleisst, deine Tief ergründen können? 

745, 5 Er wird mir schwachem Alten, was er verheissen, halten; ... Bin ich gleich matt 

und müde, er gibt mir Trost und Friede und steht mit Mut und Kraft mir bei. 

797, 5 Wenn wir in schwacher Liebe zu dir flehn, was wird nicht von der Liebe Quell 

geschehn! 

799, 2 Unsre Kraft ist schwach und nichtig, und keiner ist zum Werke tüchtig, der nicht 

von dir die Stärke hat. ... Wer in sich schwach, folgt, Herr, dir nach und trägt 

mit Ehren deine Schmach 

815, 4 Tritt an meine Statt, wenn ich schwach und matt. 
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Schwache  

  20, 3 Schwachen fehlt’s an Hilfe nicht, wenn sie ihn zum Troste wählen. (Ps 25) 

101, 3 Der Herr bleibt Anwalt all der Seinen. Er krönt die Schwachen und die Kleinen. 

(Ps 149) 

206, 5 Ich lieg im Streit und widerstreb; hilf, o Herr Christ, dem Schwachen; 

448, 5 Wenn wir in Frieden beieinander wohnten, Gebeugte stärkten und die Schwachen 

schonten, dann würden wir den letzten heilgen Willen des Herrn erfüllen. 

483, 7 Dein Jesus lebt, es hat kein Not; er ist noch bei den Schwachen und den Geringen 

in der Welt als ein gekrönter Siegesheld; 

616, 2 Vater aller Menschenkinder, Hüter deiner ganzen Welt, der mit Langmut trägt die 

Sünder, der die Schwachen führt und hält, 

 3 Vater, sende Mut den Schwachen, Licht in jedes dunkle Herz 

691, 1 Durch die tiefsten Dunkelheiten kann dich Jesus hin begleiten; Mut spricht er den 

Schwachen ein. 

833, 2  Komm in unser reiches Land, der du Arme liebst und Schwache, dass von Geiz 

und Unverstand unser Menschenherz erwache.  

 

Schwachheit 

  59, 1 Hat dir dein Sünd vergeben und heilt dein Schwachheit gross, (Ps 103) 

  61, 2 Der alle Sünden dir vergibt, dein Krankheit heilt, dein Schwachheit liebt, der dein 

Leben löst von Schuld, dich beschenkt mit Gnad und Huld. (Ps 103) 

478, 3 Alle Schwachheit, Angst und Pein wird von mir genommen sein. 

654, 6 Lass sie  (d.i. die Liebe) sein meine Freud im Leid, in Schwachheit mein 

Vermögen, 

 

Ohnmacht 

430, 2 Macht, die unsre Ohnmacht sieht, Gott, der seine Himmel flieht. 

 

kraftlos 

  29, 2 Kraftlos bin ich und zerschlagen; laute Klagen steigen auf zu dir, mein Gott.       

(Ps 38) 

728, 9 wenn der Mund wird kraftlos sein, so stimm ich doch mit Seufzen ein. 
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